
 

 

Vorlage 02-2025​
Betreff: Organisation der Meisterschaftstage und 
Finanzierung der Infrastrukturen 

 

Hintergrund: Problematik der Organisation der 
Spieltage und der Finanzierung der Infrastrukturen 
Derzeit basiert die Organisation der Meisterschaftstage auf freiwilligen Vereinen, die die 
Kosten für die Anmietung der Infrastrukturen (CHF 135.– pro Tag) übernehmen.​
 In Abwesenheit eines organisierenden Vereins muss der Schweizer Dodgeball-Verband 
(FSD) nicht nur diese Kosten tragen, sondern auch den Auf- und Abbau der Infrastrukturen 
organisieren – trotz begrenzter personeller Ressourcen. 

Dieses System führt zu mehreren Ungleichheiten zwischen den Vereinen: 

●​ Einige Vereine können oder wollen keinen Spieltag organisieren, was zu einer 
ungleichen Verteilung der finanziellen und logistischen Belastungen führt. 

●​ Das Fehlen eines Organisators erzeugt zusätzlichen Druck auf den FSD, der diese 
Tage mit begrenztem Personal stemmen und die Kosten übernehmen muss. 

●​ Die aktuelle Handhabung schränkt die Möglichkeit ein, sich weiterzuentwickeln und 
auf Infrastrukturen hinzuarbeiten, die besser auf das Wachstum des Dodgeballs in 
der Schweiz zugeschnitten sind (z. B. Hallen mit 3 Spielfeldern und Tribünen).​
 

Um eine bessere Verteilung der Verantwortlichkeiten zu gewährleisten und die Zukunft 
vorzubereiten, wird für die Saison 2025–2026 und die folgenden Jahre ein neuer Ansatz 
vorgeschlagen. 

 

 

 

 

 

 



 

Vorgeschlagene Änderungen 

Aktuelle Situation (Saison 2024–2025): 

●​ Jeder organisierende Verein übernimmt die Mietkosten (CHF 135.– pro Tag). 
●​ Falls kein Organisator vorhanden ist, übernimmt der FSD diese Kosten und 

organisiert den Auf- und Abbau der Infrastrukturen. 
●​ Gesamtkosten der Saison: CHF 1’080.– 

Neues Vorgehen (ab Saison 2025–2026): 

●​ Jeder Verein muss mindestens einen Meisterschaftstag organisieren (inkl. Auf- und 
Abbau der Infrastrukturen). 

●​ Keine Pflicht zur Führung einer Festwirtschaft, jedoch die Möglichkeit, diese zu 
betreiben, um die Mietkosten zu decken. 

●​ Kostenaufteilung: 
○​ Jeder Verein leistet einen Beitrag von CHF 100.– pro Saison. 
○​ Der Restbetrag wird vom FSD übernommen. 

 

 

Begründung 
Diese Änderung soll: 

●​ Die Kosten gerechter zwischen den Vereinen aufteilen und eine gemeinsame 
Übernahme der Mietkosten sicherstellen. 

●​ Den FSD entlasten, der künftig nicht mehr systematisch die Organisation der 
Spieltage übernehmen kann, wenn kein freiwilliger Verein vorhanden ist. 

●​ Eine langfristige Perspektive fördern, indem der Übergang zu Infrastrukturen 
vorbereitet wird, die besser zum Wachstum des Dodgeballs in der Schweiz passen. 

●​ Den Vereinen Flexibilität bieten, indem keine Festwirtschaft vorgeschrieben wird, 
diese aber als Option zur Finanzierung der Kosten bestehen bleibt. 

●​ Ein nachhaltiges Wachstum mit einem stabilen Finanzmodell für die nächsten 4–5 
Jahre sicherstellen, bis Sponsoren oder Partner für die Hallenmieten gefunden 
werden. 

●​ Die Anzahl der Spieltage erhöhen können, ohne den Vereinen zusätzliche Kosten 
aufzubürden (z. B. zusätzliche Spieltage, Foam-Turniere usw.). 

 

 

 



 

Schlussfolgerungen 
In Anbetracht der obigen Ausführungen bitten wir die Delegierten der Vereine, folgende 
Beschlüsse zu fassen: 

Die Generalversammlung des Schweizer Dodgeball-Verbands 

●​ gestützt auf den Voranstoß Nr. 02-2025 des Zentralvorstands, 
●​ in der Erwägung, dass dieser Punkt ordnungsgemäß auf die Traktandenliste gesetzt 

wurde, 

BESCHLIESST 

1.​ Die neue Aufteilung der Kosten und Verantwortlichkeiten für die Organisation der 
Meisterschaftstage ab der Saison 2025–2026 anzunehmen. 

2.​ Diese neuen Bestimmungen ab ihrer Annahme durch die Generalversammlung in 
Kraft zu setzen. 

3.​ Den Zentralvorstand zu beauftragen, die offiziellen Dokumente entsprechend 
anzupassen und diese Änderungen den Mitgliedsvereinen mitzuteilen. 

 

 

Abstimmungsfrage: Stimmen Sie der neuen Aufteilung der Kosten und 
Verantwortlichkeiten für die Organisation der Meisterschaftstage zu, wie sie in diesem 
Voranstoß dargelegt ist? 

 

 

Verabschiedet durch den Zentralvorstand an seiner Sitzung vom 05. März 2025. 

​
Für den Zentralvorstand des Schweizer Dodgeball-Verbands 

 

 

 

Corentin Pasche Camille Coronel 

Président Secrétaire 
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